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er Goslarer HC 09 geht den
nächsten Schritt: Mit seiner
Aktion „Goslar spielt Ho-

ckey“ hat er Anfang 2019 für viel
Aufsehen gesorgt und dabei großes
Interesse bei den Grundschulen ent-
facht. Neun von zehn Einrichtungen
aus dem Stadtgebiet haben sich
dem Projekt angeschlossen. Dafür
gewann der GHC 09 sogar den
„Stern des Sports“ in Silber für
Niedersachsen und nahm am Bun-
desfinale in Berlin teil.

Nun will der Hockeyclub auf die
Kindertagesstätten (Kitas) im Be-
reich der Stadt Goslar zugehen und
hat am Donnerstagabend mit einer
Auftaktveranstaltung sein neues
Projekt „Goslarer Hockey Box“ vor-
gestellt. Und schon jetzt zeigt sich,
das Interesse ist wieder groß:
20 Einrichtungen sind zum Start
dabei und wollen ihren Kindern Ho-
ckey näher bringen.

„Wir sind immer offen für Neues.
Es ist ein kindgerechtes Heranfüh-

D
ren und erstmal kein richtiges Trai-
ning. Es ist ein spielerisches Erler-
nen und daher ein gutes Konzept“,
sagte Eva-Marie Dreitzner von der
Kita St. Jakobi. „Wir sind ein an
Aktionen sehr aktiver Kindergar-
ten“, ergänzte ihre Kollegen Angela
Riegelmann.

Box in drei Varianten
Die „Goslarer Hockey Box“ gibt

es in drei Varianten: eine zum Le-
sen, eine zum Spielen und eine zum
Malen. Ziel des GHC ist es, dass je-
des Kind in Goslar mindestens ein-
mal die Möglichkeit hat, Hockey zu
spielen. Ob die Kinder anschließend
in den Verein eintreten, sei erst ein-
mal zweitrangig, erklärte Vorsitzen-
der Volker Barckmann bei der Prä-
sentation. Jede Kita bekommt von
jeder Variante eine überreicht und
darf diese behalten.

In der Box zum Lesen befinden
sich vier Kinderbücher, die sich mit
dem Thema Hockey beschäftigen.
Außerdem gibt es Materialen zum

Anfassen und Anschauen. In der
Box zum Spielen sind 16 Schläger
und Bälle, ein Buch mit Übungen
und QR-Codes für Videos sowie
Hütchen und Pylone. Die Box zum
Malen enthält unter anderem Blei-
stifte, Klebestifte, Scheren und
Bastelvorlagen. In den kommenden
Wochen und Monaten soll es zudem
einen Kita-Hockey-Lehrgang, einen
Malwettbewerb sowie eine Preisver-
leihung mit Autorenlesung geben.
Auch bietet der Verein den Kitas
an, die Hockeyanlage zu nutzen.
„Wir wollen die Kinder an das The-
ma Sport und Hockey mit Spiel und
Spaß heranführen“, sagte der
2. Vorsitzende Andreas Quante.

Verband unterstützt
Unterstützt wird das Projekt

„Goslarer Hockey Box“ unter ande-
rem vom Deutschen Hockey-Bund
(DHB). Dort kann der GHC die Ma-
terialen zu vergünstigten Preisen

einkaufen. Auch will der DHB mal
nach Goslar kommen, um sich das
Projekt aus der Nähe anzuschauen.
„Das finde ich schon bemerkens-
wert, dass der DHB uns als kleinen
Verein so unterstützt“, sagte Barck-
mann. Weitere Hilfe gibt es von lo-
kalen Sponsoren und der Stadt
Goslar. Oberbürgermeister Oliver
Junk hat die Schirmherrschaft
übernommen.

Für den GHC beginnt nun die in-
tensive Arbeit. Er muss alle Boxen
füllen, an die Kitas überreichen und
auch noch die Videos für die QR-
Codes in den Büchern aufnehmen.
Die Einrichtungen sind jedenfalls
gespannt auf das Projekt. Nach der
Präsentation gab es einen großen
Austausch untereinander und viele
Themen zu besprechen – ein verhei-
ßungsvoller Auftakt.

Von Sebastian Krause

Goslarer HC 09 stellt Projekt „Goslarer Hockey Box“ vor

Verheißungsvoller
Auftakt

20 Kitas sind zum Start des Projekts „Goslarer Hockey Box“ dabei. In der Hockeybaude am Osterfeld stellt der Goslarer HC 09 seine
neue Aktion vor. Fotos: Krause

Die Hockeyboxen sind nach der Präsentation sehr gefragt. Das Interesse bei den Kitas
der Stadt ist groß.

!Campus-Kita Frankenberg/Wald-
gruppe
!Eltern-Kinder-Gruppe Goslar
!Evangelischer Kindergarten St. An-
dreas
!Fliegerhorst-Kita
!Kindervilla Pippilotta
!Kita Am Georgenberg
!Kita Am Vienenburger See
!Kita Kunterbunt
!Kita Lilliputt

!Kita Löwenzahn
!Kita Martin-Luther in der Eulenburg
!Kita Ohlhof
!Kita St. Benno
!Kita St. Georg
!Kita St. Jakobi
!Kita St. Josef
!Kita St. Paulus
!Kita St. Peter
!Kita Vienenburg
!Kita Zum Markte

■ DIESE 20 KITAS SIND DABEI

Beim Goslarer TC waren am vergan-
genen Spieltag zwei Tennis-Mann-
schaften im Einsatz. Erfreulich ver-
lief es für die Herren 30, die ihren
Auftritt in der Regionsliga beim TC
Bad Lauterberg mit 4:2 gewannen.
In den Einzeln setzten sich Sven
Stadtlander, André Hesse und Mat-
thias Untiedt durch. Im Doppel
machten Stadtlander/Benedikt
Hesse den Sieg perfekt.

Weniger erfolgreich verlief der
Spieltag für die Herren 40 in der
Regionsklasse. Sie mussten sich ge-
gen den souveränen Tabellenführer
SC Schoningen mit 1:5 geschlagen
geben. Den einen Punkt gewann
Alessandro Carrozzo.

Herren 30 des
Goslarer TC jubeln

Beim MTV Langelsheim kann in
den Sommerferien Sport nur auf
Sparflamme betrieben werden. Auf-
grund der Sperrung der Turnhalle
im Schulzentrum, die am 12. Juli
beginnt und bis zum Ende der Som-
merferien geht, müssen neben den
drei Kindergruppen auch die Line-
Dance-Gruppe, Yoga und Männer-
fitness pausieren.

Weil auch die Turnhalle am
Harzstadion in den Ferien nicht zur
Verfügung steht, trifft es auch die
Sparten Hockergymnastik, „Fit und
beweglich im Alter“ und die beiden
Gruppen Wirbelsäulengymnastik.
Step-Aerobic, Fitness for All, Aero
Boxing und Fit for Fun sind eben-
falls von der Sperrung betroffen.
Der Vorstand bedauert die Situati-
on, bittet aber darum, Kontakt zu
den Übungsleitern zu halten.
Leichtathletik und das Training und
die Abnahme des Sportabzeichens
finden zu den bekannten Zeiten
statt. Nicht betroffen von den Sper-
rungen sind die Handballer der
HSG und die Faustballabteilung.

Viel Pause beim
MTV Langelsheim

Das Läufer-Team Oker steht vor ei-
nem Führungswechsel. In der Jah-
reshauptversammlung kündigten
Vorsitzender Hartmann Jung und
Kassenwartin Heidrun Jung an, sich
zum Jahresende aus dem Vorstand
zurückzuziehen. Beide wollen aus
Altersgründen keine Posten im Ver-
ein mehr übernehmen.

„Ich bin vor ein paar Wochen 80
geworden. Ich bin jetzt fast 30 Jahre
Vorsitzender und Geschäftsführer
gewesen. Irgendwann ist Schluss“,
sagte Hartmann Jung. Er hatte be-
reits in den vergangenen Jahren
mehrfach sein Ende als Vorsitzender
angekündigt, sich aufgrund eines
fehlenden Nachfolgers aber dann
doch dagegen entschieden und sein
Amt weiter ausgeführt. Nun sei der
Entschluss aber endgültig. „Es
kommt nicht aus heiterem Him-
mel.“

Einen Nachfolger gibt es auch
diesmal bislang noch nicht. Laut
Jung wäre Matthias Band aber ein
geeigneter Kandidat für den Posten
des Vorsitzenden. „Der kann das
und hat Interesse. Ich glaube, dass
er das nach einer gewissen Einar-
beitungszeit gut macht“, sagte

Jung. Er sei guten Mutes, das Band
das Amt übernehmen wird. Jung
würde ihm auch in beratender
Funktion zur Seite stehen, wenn
dies gewollt sei.

Falls sich Band jedoch anders
entscheiden sollte, wolle Jung dies-
mal keinen Rückzieher machen.
„Ich mache Schluss. Da kann pas-
sieren, was will“, sagte er. Seine Ge-
sundheit lasse es nicht mehr zu,
dass er den Verein anführt.

Aufgrund mangelnder Aktivitäten
im vergangenen Jahr verlief die Jah-
reshauptversammlung, die wieder
im Garten des Vorsitzenden statt-
fand, im Eiltempo. „Es war leider
ein sehr, sehr ruhiges Jahr“, sagte

Jung. Dennoch vermeldete die
Schatzmeisterin ein kleines Plus.

Einen kleinen Einbruch gab es
hingegen bei den Sportabzeichen.
Die 55. Wiederholung erreichte
Hartmann Jung, die 41. Heidrun
Jung. Lars Jung kam auf 30, Heinz
Mahlmann auf 24.

Im November will der Verein,
wenn es die Corona-Lage zulässt,
seinen Just-For-Fun-Lauf „Rund
um die Granetalsperre“ austragen.
Es könnte Hartmann Jungs letzte
Veranstaltung als Vorsitzender sein.
Das Läufer-Team Oker umfasst ak-
tuell noch 16 Mitglieder und zählt
damit zu den kleinsten Vereinen im
Landkreis Goslar.

Vorsitzender des Läufer-Teams Oker will zum Jahresende sein Amt niederlegen

Von Sebastian Krause

Hartmann Jung kündigt Rückzug an

Jetzt soll endgültig Schluss sein: Hartmann Jung will als Vorsitzender des Läufer-
Teams Oker zum Jahresende aufhören. Foto: Drechsler

Name: Läufer-Team Oker
Vorsitzender: Hartmann Jung
Kontakt: (0 53 21) 3 89 23 73
E-Mail: laeufer-team-oker@mx.de
Mitglieder: 16
Veranstaltungen: „Rund um die
Granetalsperre“ – Just for Fun
(6. November)

■ AUF EINEN BLICK

Der Ball rollt wieder auf der Ringer-
halde. Am heutigen Samstag um
16 Uhr trägt die 1. Fußball-Herren
des TuS Clausthal-Zellerfeld ein
Testspiel gegen den FC Auetal aus.
Die Begegnung ist gleichzeitig das
Abschiedsspiel für den langjährigen
TuS-Spieler Benjamin Oko, der sein
Studium beendet hat und in seine
bayerische Heimat zurückkehrt.
Schon um 11 Uhr bestreiten die
F-Junioren des TuS ein Freund-
schaftsspiel gegen die JSG Langels-
heim. fbö

TuS Clausthal-Zellerfeld
testet gegen FC Auetal

Schwimmhallen und Bäder waren in
den vergangenen Monaten komplett
geschlossen, Kurse für Kinder und
Jugendliche fielen aus. Erst seit
Kurzem geht es wieder los. Der
Landesschwimmverband Nieder-
sachsen (LSN), die Sportjugend im
Landessportbund, die Deutsche Le-
bens-Rettungs-Gesellschaft
(DLRG), das Ministerium für Inne-
res und Sport sowie das Kultusmi-
nisterium haben die Aktion „Nie-
dersachsen lernt schwimmen“ ins
Leben gerufen.

Das Projekt ist am 1. Juli gestar-
tet und geht bis zum 30. Juni 2023.
Damit sollen Kurse außerhalb des
Unterrichts ermöglicht werden. Die
Förderung erfolgt aus Mitteln des
Landes. Weitere Informationen da-
zu gibt es unter www.lsn-info.de und
bei Dennis Yaghobi unter ennis.yag-
hobi@lsn-info.de.

Schwimmprojekt
in Niedersachsen


